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Verzeichnis der von Graf Jakob Hannibal II. und Franz Maria von Hohenems 1649 hinterlassenen Schulden, Kop., o. O. o. D. 
[1652], ÖStA, HHStA, RHR, Judicialia, Denegata Recentiora 261/1, fol. 47r–49v. 

 
[fol. 47r] Verzaichnus deß durch weylandt1 die hoch- und wolgebohrnen herren, herren 
Jacob Hanibal2 und Francise Maria3, gebrüedere, graven zue Hochenembs4, Gallara5 und 
Vaduz6, etc., seelig, schröckhlich gemachten hünderlassenen schuldenlasts.

 

Hanibal Berna7, gewesener hofmeister, hautbguat 1.000 fl.8 
Ausstendige zünß 420 fl. 
Denn gottshauß Mereraw9 und dem oberpflegern deß spitalß und unser Lieben Frawen 
Cappell zue Bregenz10 capital 

 
2.000 fl. 

Ausstendige zünß 733 fl. 
Denn Wellern zue Lindaw11 hauptguet und zünß bis auf anno 1651 3.535 fl. 
Amman Hanß Dietschis, contrahenten12, so aniezo herr oberst Prügger praetendiert13 
capital 

 
4.375 fl. 

Ausstendig zünß 1.312 fl. 
Herren oberst Kellern in zwey postn capital 582 fl. 
Ausstendige zünß 441 fl. 
Den mayonischen erben zue Insprugg14 capital 1.603 fl. 
Ausstendige zünß 1.140 fl. 
Den cauidalischn erben capital 226 fl. 
Ausstendige zünß ohngefahr 50 fl. 
Hannß Conradt Keesen in Lindaw capital 500 fl. 
Ausstendige zünß 150 fl. 
Daniel Mittlern in Lindaw 30 fl. 
  
[fol. 47v] Ferdinanden von Altmanßhaußen15, creditorn, capital 4.400 fl. 
Zünß 1.760 fl. 
Dem juden zue Insprugg, Abraham Mayen, haubtguet und zünß biß anno 1649 16.185 fl. 
Seidhero erwachsne zünß ohngefahr 2.100 fl. 
Herrn oberstleutnant Kleinhansen16 seelig erben capital 8.866 fl. 
Ausstendige zünß 5.316 fl. 

                                                 
1 verstorbenen. 
2 Jakob Hannibal III. Friedrich Graf von Hohenems (7. März 1653–12. August 1730, Wien) war ein Sohn von Franz Wilhelm I. (1627–1662) 
und Eleonora Katharina, geborene Landgräfin von Fürstenberg, (1649–1670). Er war verheiratet mit Anna Ämilia Freiin von Schauenstein-
Ehrenfels (1652–1734). Kinder: Hermann Ferdinand Bonaventura (1678, bald gestorben), Ämilia Antonia Carolina (Charlotta) (1680–1752), 
Anna Maria (geboren 1680), verheiratet mit Johann Adam Freiherr von Behlen, Eleonora Katharina (getauft am 12. März 1682 in Schaan, bald 
gestorben), Maria Franziska (geboren 1682, bald gestorben.), Maria Anna (geboren 1684, bald gestorben), Franz Wilhelm Rudolf (1686–1756), 
Josef Leopold (1691, bald gestorben), Bartholomaeus Ulrich (gestorben 1692). Vgl. Joseph BERGMANN, Die Reichsgrafen von und zu Hohenembs in 
Vorarlberg. Dargestellt und beleuchtet in den Ereignissen ihrer Zeit, vom Jahre 1560 bis zu ihrem Erlöschen 1759. Mit Rücksicht auf die weiblichen 
Nachkommen beider Linien von 1759–1860, Wien 1860, S. 112; Constant von WURZBACH, Biographisches Lexikon des Kaiserthums Österreich, 
Bd. 9, Hibler – Hysel, L. C. Zamarski, Wien 1863, S. 189; Johann Heinrich ZEDLER, Grosses vollständiges Universallexicon aller Wissenschaften 
und Künste, Bd. 13, Hi – Hz, Leipzig 1739, Sp. 526. 
3 Franziskus Maria Graf von Hohenems (20. Aug. 1608—1642) war der zweitälteste Sohn von Kaspar Graf von Hohenems (1573–1640) aus 
dessen 1. Ehe mit Eleonora Philippina, Freiin zu Welsperg und Primör (1573–1613). Vgl. BERGMANN, S. 111. 
4 Hohenems (A). 
5 Gallarate bei Mailand (I); in den Quellen als „Gallara“ bezeichnet, wurde Graf Jakob Hannibal I. von Hohenems (1530–1587) 1578 als Lehen 
von König Philipp II. von Spanien für seine treuen Verdienste verliehen. Vgl. Extrakt des Testament von Graf Kaspar von Hohenems (1573–1640), 
(Hohen-)Ems, Kop., 1639 März 1, ÖStA, HHStA, RHR, Judicialia, Denegata Recentiora 261/10, fol. 69r–84v, hier 79r. 
6 Vaduz (FL). 
7 Jakob Hannibal Berna von Steinach war Hofmeister bei Graf Kaspar von Hohenems (1573–1640), erw. um 1616. Vgl. VORARLBERGER 
LANDESARCHIV (VLA), Rep. 14-120, Reichsgrafschaft Hohenems, Aktennummer HoA 031,05. 
8 fl. = Gulden (Florin). 
9 Mehrerau, Kloster in Bregenz (A). 
10 Bregenz (A). 
11 Lindau (D). 
12 Vertragspartner. 
13 fordert. 
14 Innsbruck (A). 
15 Ferdinand von Altmannshausen war Hubamtsverwalter in Feldkirch, erw. 1648. Vgl. TIROLER LANDESARCHIV (TLA), Dienstreverse von 
Vorarlbergern. 
16 Burkart Kleinhans, erw. als Oberleutnant von Lindau, Urk. 19.12.1644. Vgl. VLA, Rep. 14-156 Siegelabgüsse, Schachtel 19. 
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Herrn hauptman Anthoni Pestalozi capital und zünß 17.300 fl. 
Anndre Waibels17, gewesten undervogts seelig, erben capital 616 fl. 
Ausstendige zünß 90 fl. 
Stattaman Berlochern ohngefahr 1.700 fl. 
Hanß Federn zue Bernang18 capital  75 fl. 
Zünß 27 fl. 30 kr.19

Landtaman Grebern20 im Bregenzerwaldt21 capital 600 fl. 
Johann Ossingern zue München22 capital 1.560 fl. 
Zünß 546 fl. 
Herrn Marx Zolligkhouers23 erbn capital 1.848 fl. 
Zünß 111 fl. 
Lacurischen erben capital 3.000 fl. 
Mer ihnen für dargebnen wein und ausstendige zünß 4.486 fl. 
Den schmuzischen erben zue Constanz24 63 fl. 
Andre Wüestners in Veldtkhürch25 12 fl. 
  
[fol. 48r] Landtaman Mezlern26 im Bregenzerwaldt 60 fl. 
Hanibal Berna in einer sonderbahrn schuldverschreibung capital 4.000 fl. 
Zünß 1.680 fl. 
Amman Jacob Stonern zue Marbach27 capital und zünß und uff zünß zuesamen 747 fl. 5 ½ kr.
Aman Hanß Kauffmann zue Bernang capital 600 fl. 
Zünß 423 fl. 40 kr.
Haubtman Feürstein im Bregenzerwaldt capital 200 fl. 
Zinß  
Hannß Sundereggern capital 216 fl. 
Zünß  
Mehr ihme, Sunderegger, noch über vorig post capital, warumb Thoma Öhin bürgest 
zünß. 

 

Amman Tschütschers seelig erbn capital 833 fl. 
Dem thumbherrn Cabalzor zue Chur28 capital 1.500 fl. 
Zünß 850 fl. 
Den Wellern zue Lindaw in einer andern post capital 681 fl. 
Zünß  
Leopoldt Waggin zue Bregens capital 507 fl. 34 kr.
Weiter ihme zünß, zehrung und uncostn 558 fl. 9 kr. 
Herrn Damian Furtenbach capital und zins 5.352 fl. 29 kr.
Ulrich Embßern zue Veldtkhürch capital 94 fl. 59 ½ kr.
Zünß 48 fl. 45 kr. 
Den guggelbergischen29 erbn in Pündtn30 capital und zünß 9.242 fl. 
  
[fol. 48v] Michael Steinen seelig erben capital 3.140 fl. 
Zünß 4.384 fl. 36 ½ kr.
Den frewischen31 erben zue Veldtkirch capital 3.000 fl. 

                                                 
17 Andreas Waibel, erw. als Untervogt von Feldkirch 1627. Vgl. VLA, Rep. 14-120 Reichsgrafschaft Hohenems Aktennummer HoA 104,18. 
18 Mögl. Berneck im Kanton St. Gallen (CH). 
19 kr. = Kreuzer. 
20 Joseph Greber, erw. als Landammann des Bregenzerwaldes, Urk. 7.8.1644; 1663. Vgl. VLA, Rep. 14-156 Siegelabgüsse, Schachtel 12. 
21 Bregenzerwald, Region in Vorarlberg (A). 
22 München (D). 
23 Zollikofer. 
24 Konstanz (D). 
25 Feldkirch (A). 
26 Kaspar Mätzler, erw. als Landammann des Bregenzerwaldes, Urk. 7.12.1611. Vgl. VLA, Rep. 14-156 Siegelabgüsse, Schachtel 21. 
27 Mögl. Marbach im Kanton St. Gallen (CH). 
28 Chur, GR (CH). 
29 Gugelberg von Moos waren ein Churer, Maienfelder und Malanser Ämter-, Offiziers- und Adelsgeschlecht. Vgl.Marco JORIO (Hrg.), Historisches 
Lexikon der Schweiz, Bd. 5, Basel 2005, S. 788. 
30 Graubünden (CH). 
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Zünß 5.300 fl. 
Bernhardt Frewisen für sich selbsten 90 fl. 
Alexo Öxlinß seelig erben capital und zinß 9.192 fl. 3 kr.
Herren von Rambschwag32 capital 2.418 fl. 
Zünß 1.591 fl. 
Dem Egon zue Cölln33 capital 600 fl. 
Zünß 600 fl. 
Herrn Paul Freyen seelig erben capital 2.552 fl. 
Zünß 1.398 fl. 24 kr.
Georg Surmen zur Alltenstatt34 seelig erbn capital 204 fl. 48 kr.
Zünß 255 fl. 24 kr.
Herrn von Kagmegg capital  1.200 fl. 
Zinß 1.560 fl. 
Herrn Paul Furtenbachs seelig erben capital 2.000 fl. 
Zünß 1.640 fl. 
Hannß Conradt Aspers seelig erbn capital und zinß 166 fl. 45 kr.
Melchior Schaffmachern capital und zünß 441 fl. 36 kr.
Dr. Schallers seelig erben capital 300 fl. 
Zünß 420 fl. 
Joseph Cathanen zue Veldtkirch seelig erben capital 355 fl. 55 kr.
Zünß  237 fl. 13 kr.
Herrn Dr. Schalckhen zue Veldtkirch capital  
Zünß  
Den closterfrawen zur Altenstat35t capital 275 fl. 33 kr.
Zünß 44 fl. 19 ½ kr.
Item wegen deß postmaisters zue Marckhdorff36 capital und zünß 36 fl. 15 ½ kr.
  
[fol. 49r] Hannß Jacob Khatan capital und zünß 117 fl. 18 kr.
Florin Opfers erbn zue Veldtkhirch capital und zins 234 fl. 11 kr.
Dem badmeister zue Fideriß37 capital 80 fl. 
Zünß  
Thoman Öhin zum Pauren 112 fl. 
Zünß  
Salamon Juden 28 fl. 58 kr. 
Anderen juden zue Embß38 capital 300 fl. 
Zinß 135 fl. 
Francise Cläsin zue Veldtkirch capital und zünß 94 fl. 54 kr. 
Petter Spaißern zue Füessen39 capital 95 fl. 10 kr. 
Zünß  
Herrn Dr. Kollern zue Wangn capital 2.300 fl. 
Zünß 2.211 fl. 20 kr.
Den ebnischen erben zue Memingn40 capital 3.100 fl. 
Zünß 4.030 fl. 
Der statt Veldtkirch an zweyn capitalien 12.200 fl. 
Von obigen zwey capitalien und einer andern post zünß 10.076 fl. 15 kr.
Herren abbten in der Mereraw capital  2.000 fl. 

                                                                                                                                                         
31 Mögocherweise ist. Hilarius Freuwis gemeint, erw. als Ammann im Hofsteig (Region im Vorarlberger Rheintal), Urk. 25.10.1625. Vgl. VLA, 
Rep. 14-156 Siegelabgüsse, Schachtel 10. 
32 Ramschwag, Herren von, waren ein Adels- und Rittergeschlecht aus dem Kanton St. Gallen (CH). 
33 Köln (D): 
34 Altenstadt, Ortsteil von Feldkirch (A). 
35 Dominikanerinnenkloster in Feldkirch (Altenstadt). 
36 Mögicherweise ist Markdorf gemeint, eine Kleinstadt am Bodensee (D). 
37 Fideris (Bad-Fideris), Bezirk Prättigau/Davos (CH). 
38 Hohenems (D). 
39 Fußach, Bezirk Bregenz (A). 
40 Memmingen (D). 
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Zinß 350 fl. 
Salvo jure addendi minuendi.41  

 
[fol. 49v Dorsalvermerk] 
Verzaichnus deß durch weylundt die hoch- und wohlgeborne herren, herren Jacob Hanibaln und Francise Maria, 
gebrüedere, graven zue Hochenembs, Gallara und Vaduz, etc., seelig, schröckhlich gemachten hinderlassenen 
schuldenlasts. 
[Beilagenvermerk] C. 

                                                 
41 „Salvo jure addendi minuendi“: Unter dem Vorbehalt des Rechtes zu mehren oder zu mindern. Vgl. Karl E. DEMANDT, Laterculus 
Notarum. Lateinisch–deutsche Interpretationshilfe für spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Archivalien (Veröffentlichungen der Archivschule 
Marburg 7, 1998), S. 231. 
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